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Sehr geehrte Frau Belasus,
sehr geehrter Herr Rieger,

ein Aufzug auf der Mittelinsel der Straße ist für unseren Personenkreis nur dann erreichbar
und nutzbar, wenn eine gesicherte Querung mit Lichtsignalanlage samt taktil-akustischen
Einrichtungen ("Blindenampel") vorhanden ist. Diese Randbedingung muss zwingend erfüllt
sein!

Auf der Straßenebene kann auf den eingetragenen Leitstreifen verzichtet werden, wenn
entweder das Geländer eine untere Tastleiste hat oder es in einem seitlichen
Mosaikpflasterstreifen steht, der als Tastkante benutzt werden kann (diese ist eigentlich die
Standardlösung). Bei der Querung sind die beiden Richtungsfelder (die hier noch fehlen) mit
einem Leitstreifen zu verbinden und ein Richtungsfeld muss in Richtung Aufzug weisen.

Auf der Bahnsteigebene muss er Leitstreifen zum Ruftaster führen und einen Abstand von
min. 60 cm zur Säule einhalten. Das eingetragene Maß von 60 cm bezieht sich offenbar auf
eine später nicht mehr vorhandene Stütze. Auch an den Abgängen ist der Abstand zu den
Fahrkartenautomaten einzuhalten.

Vor Treppen sind unten direkt an der ersten Setzstufe Aufmerksamkeitsfelder aus Noppen
anzuordnen, hier sind jedoch querliegende Rippen eingetragen. Falls das
Entwässerungsrinnen sind, wäre es in Ordnung. Das Aufmerksamkeitsfeld im Leitstreifen ist
quadratisch auszuführen und nur in Richtung Treppe auszurücken.

Falls noch nicht vorhanden, benötigen die Treppen zudem Stufenkantenmarkierungen (bitte
Kontraste zum AMF beachten, siehe Regelblätter 2.6.0051-53).

Es fehlt eine Anbindung der NIS-Säulen über Aufmerksamkeitsfelder in den beiden
Leitstreifen mit daran anschließenden Auffindestreifen (Rippen in Laufrichtung entlang des
Bahnsteiges) und einem Aufmerksamkeitsfeld, das in Richtung NIS ausgerückt ist (ähnlich
Regelblatt 2.6.0010 oben rechts).

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung, bin aber erst wieder am kommenden Dienstag
im Hause.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Woltersdorf
Barrierefreies Bauen
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Sehr geehrter Herr Woltersdorf,
wir bearbeiten derzeit die Entwurfsplanung für den Aufzugseinbau am U-Bahnhofs Schönleinstraße (Linie U8) im
Auftrag der BVG. Der Aufzug soll die Straßenebene direkt mit der Bahnsteigebene verbinden.
Es ist ein Blindenleitsystem auf dem Bahnsteig und in Straßenebene am Aufzug geplant.
hlierzu wollte ich mich mit Ihnen zu den bautechnischen Details abstimmen.
Ich sende Ihnen dazu im Anhang 2 Pläne, auf denen das Blindenleitsystem schematisch dargestellt ist.

Gern könne Sie mich dazu anrufe. Oder benennen Sie mir bitte den zuständigen Bearbeiter, falls Sie nicht dafür
zuständig sein sollten.

Mit freundlichen Grüßen
i. A. Dipl.-lng. Claudia Balasus
Projektbearbeiterin

Ingenieurbüro Grassl GmbH
Hertzstraße 20 I 13158 Berlin
Tel.: +49 30 91 69 50-33
E-Mail: cbalasus@arassl-ina.de
Internet: http://www.flrassl-ing.de

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Sitz: Berlin | Amtsgericht Berlin HRB 54859
Geschäftsführer:
Dipl.-lng. Manfred Grassl
Dipl.-Ing. Martin Grass!
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